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statistik des Gesamtordens JTätigkeit des Ordens Die konföderierten
Kongregationen.

ine Übersichtskarte al chlusse unterrichtet über die geographische
Lage Oster I en Tünf Weltteilen Wiıll Man, Was LIUTE empfehlen
ist Tundrı uUunNnseTer rdensgeschichte auch m1t iIlustrationen De-
reichern Devorzuge iNan mehr Innenansichten der berühmtesten e1-
kirchen un verzichte alilur leber auf zuviele Kreuzgänge Man beschränke
sich ferner N1ıC auf Ansıchten VON Bauten sondern bringe auch historisch
einwandfreie ortrate iührender Männer ine Farbendruck ausgeführte
Irachtentafe unNnseTeTr Zweigorden WaTe auch interessant

De Moreau. Hadelın Les Benedicectins Bruxelles AT=
bert ew1l1 926 80 31 Frs Conference alıte
Cercle aın Capıstran dans la des Grands Ordres
Religieux Belgique
Eın Vortrag des derzeitigen Subpriors Von Maredsous über die ene-

diktiner Dietet WAar dem enner der Ordensgeschichte nichts eues, ist
aber TOLtZdem auch für in VO  am em Interesse als ein lehrreiches eisple.
mit weilchen Schwierigkeiten verbunden 1Sst WEn CIn ema VOonNn olchem
Umfang, über welches iNan jahrelang sprechen könnte,
Konferenz erledigt werden soll uch der Schriftsteller, der 3861A81 kurzen
T1 ein Kompendium uUNseIer rdensgeschichte, ZUu verfassen hat, ird
mit ähnlichen Schwierigkeiten rngen en er einsichtsvolle, billig
denkende Beurteiler darfi sich er nNiC. verhehlen daß verhältnismäßig
leicht iSt n WIC inan Nn1C machen sollen, sSschwerer schon
anzugeben WIEC INan Dbesser machen können schwersten aber
es selber besser machen on das richtige Abstandnehmen ist hier
1Ne große uns vergleichbar Lichtbildaufnahme VOIMMN Flugzeug Aus
Fliegt iNan hoch ird die Vogelperspektive unklar und verschwommen ;
fiegt iINan niedrig, s1e iNan ‚, VOTF lauter Bäumen den Wald niC mehr

uch Hadelin bedient sich ZUrT poetischen Einleitung des bekannten,
oft gebrauchten leichnisses VO vielhundertjährigen Baumriesen mit dem
tiefen Wurzelgeflecht dem gewaltigen amm un der mächtigen Krone
Nun eiß allerdings der Historiker auch mit den schönsten leichnissen
me1ist anzufangen Sganz abgesehen davon daß alle mehr oder WENISCI
hinken alleın WEeNn I1U  —_ doch einmal Gleichnissen geredet werden soll

wäre der Benediktinerorden eher mit Wald als mit aume
vergleichen Der zentralisierte rden, dessen Oberhaupt 1Ur1Sdict10

ordinaria Desitzt über sämtliche Klöster un Glieder mag dem Organısmus
Baumes gleichen aber die autochthonen autonomen un autokephalen

Abteien unNnsSeres Ordens bilden gleichsam altehrwürdigen Eichenhain
Mit eCc sSschre1i1 Hadelın 8 vaste famille benedictine fait
donc DaS figure ordre centralise et le Primat des ben  1CHNS peut etre S51
mile general ordre C‘ Wenn aber Deifügt eralit-ce un hıen
mal ? On Ul  al Incliner dıre quUE est plutöt mual‘‘ möchten WIT
dazu emerken Aurf naturlıchem Wege kann 1111 auie VO  — Jahrhunderten
dus aum ein Wald werden auftf künstlichem Wege aber binnen kurzem
aus Wald ein aum Wen1n i1Nan sämtliche Bäume DIS auftf

Soilte ott allen Adventisten um TOTLZ Welt und Menschheit
noch manche Jahresmilliarde Torterhalten würde ohl auc Orden
zeitgemäße Veränderungen rleben und überleben; ob aber 1e AUS diesem
Wald ein aum würde ? Was Nsere Vergangenheit DIS ZUrTr Errichtung des
rTımates etrı  9 kann VON „Urden:‘ eigentlichen inne mangels
jeder Gesamtheit umfassenden Organisation ohl keine ede SCIN,
eher un: richtiger VO Benediktinischen Önchtum, Monachisme ene-
dictine M
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Wenn der Verfasser in seinem Überblick über den gegenwärtigen an
des UOrdens ab S. 2 VON den unizehn Kongregationen desselben
exemple*‘ ZWO mit Namen un Einzelheiten anführt; könnte In einer
etwalgen Neuauflage auch der Bayern, Schweizer un Ungarn, ZUSsamme
12406 Religiosen, Erwähnung geschehen. Ögen Zeıt und aum immerhiın
manche Beschränkung auferlegt en ‚‚Auf das geht’s auch nIC mehr
zusammen‘‘, pflegt in Altbayern n

Hemptinne de: Jean, LE UFrare de aın Benolt SE-
cConde edition 8  9 He mille Collection „PaxX  C6 vol AVI
Lille-Desclee, Parıs-Lethielleux, Maredsous, 924 O

139 miıt Tıtelbild Einschaltbildern
Als Apostolischer Präfekt Von Katanga in Belgisch-Kongo WäarTr der

Hochwürdigste Verfasser NIC. mehr in der Lage, die zweıte Auflage dieses
netten, sehr lesenswerten Büchleins selber besorgen, welches die Heraus-
geber 1im wesentlichen unverändert ließen asselbe bildet au guten eil
einen Auszug aAaus einer Regelerklärung, weilche verschiedene mstäande leider
N1IC ZUT: Vollendung kommen ließen, und handelt VON den Grundlagen, der
Geschichte un dem gegenwärtigen Stande uNseIes Ordens in folgenden
Kapiteln: Grundbegriff des benediktinischen Lebens, Das ebet,

Die Arbeit, Der els des Ordens, Das Kloster, Organisation des
Ordens, Geschichtlicher Überblick, Gegenwärtiger an des Ordens
azu omm: noch ein Anhang über die Oblaten des hl enedi un ein
Schlußwort. Die Einschaltbilder bringen ach den Ansichten VOoO  — Subiako,
Montekassino un St Anselmo die Oortrate VoON 1US VIL., Bischof Hedley
(T Gueranger, Aaurus Wolter und Kolumba armıion. Mit ec
bewerten die Herausgeber das Werklein als 37 eXpDOSe excellent de Ia VIE
benedictine, presente SL VLE de grande allure, Ia fOLS NerveuX colore,
qui fait e charme de Ces pages.‘‘ Zum chlusse als kleine Stichprobe N1UT noch
die taktvolle Stellungnahme Msgr de Hemptinnes ZUT rage des Primats
‚L eSDE de SageSSeE et de moderation, qul avatit preside Ia renovation de l’ordre

du ET DD stecle, Inspira AUuUSSI les decrets du avrıl du TO septembre
I593, Dar lesquels eon SS F institue e Primat ef fixe ses attributions*
Cette ISSLON na guere de Iimıte; elle admet d’autre UE Ia dLS-
cretion, une part, Ia confiance et la generosite, de utre*‘* Genau dachte
un andelte auch der große eım des Hochwürdigsten Verfassers, der Nun
ıin ott uhende erste Abtprimas.
Schafiran, Emmerich, En un85 gescfiichte der

iın der biıldenden uns Hartlebens Verlag, Wıen
Le1pZzIg, 926
Wer sich über eine Periode österreichischen Kunstschaffens rasch

un zuverlässig unterrichten will, greife nach diesem uCcC In kurzer, g_
drängter orm bietet A alles, Was sich über die Entwicklung der einzelnen
Stile auf Österreichischem en äßt Überall ist auf die neuesten Fr
eDNISSE der Forschung Rücksicht 9  OMMEN ; der Verfasser übernimmt S1e
NIC ungeprüft €e]1 veriahr in einer Art, daß der in die unst-
geschichtlichen TODleme n1ıc eingeweihte Leser Dar NIC. mer An einıgen
Stellen regte sich beim Ref Widerspruch, aber ist hiıer HI der Ort
sıch mit dem Verfasser aruber auseinanderzusetzen. Das uch 111 als
Ganzes gewerte sein und in dieser 1NS1IC. ist ine sehr gute eistung.
Besonders lehrreich sind die Ausführungen Sch.s über Barock und Rokoko
Sehr gute, treiflich ausgeführte Abbildungen unterstützen das Wort auft
alle Weise. anche werden Ireudig die Zusammenstellung der Lıteratur
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